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Sehr geehr ter , lieber Herr Kollege Ferrand ! 

Der Har monika- Spielring Ludwigsburg hat kürzlich i n Montbéliard gewei l t und mir unter 

Übermittlung verschiedener Grüsse bege is t ert über das gelungene Konzert und den so 

freundschaftlichen Empfang berichtet . Nun erre icht mich eine Anf r age der hiesigen 

Sportvereinigung o7 , die den dortigen Fussballverein zu Ostern nach Ludwigsburg ein­

laden und anschliessend mit 2 Mannschaften zu einem Gegenspiel nach Montbéliard fahren 

mochte . 

Ich selbst freue mich über derartige Kontakte zwischen Vereinen Ihrer und unser er Stadt 

sehr , da sie grundsatzlich eine gute Bas i s für die Verûefung und Verbreiterung unserer 

freundschaftlichen Beziehungen sein dürften . Andererseits liegt mir a ber sehr daran , 

dass Fühlungnahmen von Organisationen unserer Stadt mit solchen von Montbéliard auch 

Ihre grundsatzliche Bi l ligung finden . Ich ware Ihnen, lieber Herr Kollege Ferrand, 

deshalb sehr dankbar, wenn Sie mir da zu einmal Ihr e Ans icht offen mitteilen würden . 

Soweit Sie solche Begegnungen für wünschenswert ansehen, ware es viel l e icht zweck­

massig, wenn Sie mir gl eichzeitig die Sportarten oder sonstige ideelle Bestrebungen 

(unter Umstanden mit Be nennung der in Frage kommenden Vere i ne)Ihrer Stadt des 

Naheren bezeichnen würden . Ich lege in jedem Fall Wert darauf , dass solche Begegnungen 

moglichst im Einvernehmen mit Ihnen und in e i nem Rahmen stat tfinden, den Sie als 

r ichtig und ver tretbar ansehen . 

Mit den besten Empfehlungen und Grüssen 

Ihr sehr ergebener 


